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Bekamttmachlmg
wegen Ausreichung der Zinsscheine Reihe X zu den Schuld
verschreibungen der Preußischen Staatsanleihen von 1850
und 1852

Die letzten Zinsscheine zu den Schuldverschreibungen
Äsm Jahre 1850 Reihe X Nr 1 bis 5 und vom Jahre
1852 Reihe X Nr 1 bis 7 über die Zinsen für die Zeit
vom 1 Oktober 1886 bis 31 März 1889 bezw 31
März 1890 werden vom 13 September ds Js ab von
der Kontrole der Staatspapiere hierselkst Oranienstraße 92
unten rechts Vormittags von 9 bis 1 Uhr mit Aus
nahme der Sonn und Festtage und der letzten drei Ge
schäftstage jeden Monats ausgereicht werden

Die Zinsscheine können bei der Kontrole selbst in
Empfang genommen oder durch die Regierungs Haupt
Kassen sowie durch die Kreiskasse ia Frankfurt am Main
bezogen werden

Wer die Empfangnahme bei der Kontrole selbst wünscht
hat derselben persönlich oder durch einen Beauftragten die
zur Abhebung der neuen Reihe berechtigenden Zinsschein
anweisungen mit einem Verzeichnisse zu übergeben zu
welchem Formulare ebenda und in Hamburg bei dem
Kaiserlichen Postamts Nr 2 unentgeltlich zu haben sind
Genügt dem Einreicher eine numnerirte Marke als Em
pfangsbescheinigung so ist das Verzeichniß einfach wünscht
er eine ausdrückliche Bescheinigung so ist es doppelt vor
zulegen Im letzteren Falle erhalten die Einreicher das
eine Exemplar mit einer Empfangsbescheinigung versehen
sofort zurück Die Marke vier Empfangsbescheinigung
ist bei der Ausreichung der neuen Zinsscheine
zurückzugeben

In Schriftwechsel kann die Kontrole der Staatspapiere
sich mit den Inhabern der Zinsscheinanweisungen nicht
einlassen

Wer die Zinsscheine durck eine der oben genannten
Provinzial Kassen beziehen will hat derselben die Anwei
sungen mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen

Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfaugsbefchei
scheinignng versehen sogleick zurückgegeben und ist bei
Aushändigung der Zinsschene wieder abzuliefern For
mulare zu diesen Verzeichnissen sind bei den gedachten
Provinzial Kassen und den von den Königlichen Regie
rungen in den Amtsblättem zu bezeichnenden sonstigen
Kassen unentgeltlich zu haken

Der Einreichung der Schuldverschreibungen bedarf es zur
Erlangung der neuen Ziisscheine nur dann wenn die
Zinsscheinanweisungen abhcnden gekommen sind in diesem
Falle sind die Schuldverschreibungen an die Kontrole der
genannten Provinzial Kassen mittels besonderer Eingabe
einzureichen

Berlin den 6 August 1886
Hauptverwaltung der Staatsschulden

Merleker

In der Zeit von bis ZS November er
sind nachstehende Gegenstande als gefunden hier
abgegeben 1 Hausschlüssel 1 Peitsche 1 Koffer ein
Armband 1 goldenes Kreuzchen 1 rother Handwagen

s In derselben Zeit find als verloren hier
angemeldet 1 goldenes Armband 1 goldener Trau
ring 1 goldener Manchettenknopf 1 Opernglas 15 Mark
haar Geld

An oie unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des 8 des Ministerial
Reglements vom 2l April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizeiver
waltungsgebäudes ertheilt

Halle a S dm 16 November 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
I Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs P H

sind von dem Schiedsmann Herrn Hünicke und
ki Mark Geschenk i Sachen des Vergleichs H H

vsn dem Schiedsmann Herrn Guttuer zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 18 November 1886
Die Armett Direktio

Nichtamtlicher Theil
Halle den 22 November

Der Staatssekretär des Innern Staatsminister von
Bötticher hat in Vertretung des Reichskanzlers bekannt
gegeben daß die Eröffnung des Reichstages am 25 dss
Mittags 12 Uhr im Weißen Saale des Königlichen
Schlosses stattfinden wird Zuvor wird Gottesdienst und
zwar für die Mitglieder der evangelischen Kirche im Dom
um 11 Uhr für die Mitglieder der katholischen Kirche in
der St Hedwigskirche um 11 /z Uhr abgehalten werden
Die weiteren Mittheilungen über die Eröffnungssitzung
erfolgen in dem Bureau des Reichstages am 24 Novbr
von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr Abends und am Eröff
nungstage von 8 Uhr Vormittags ab

Wie der Staatsanzeiger für Württemberg erfährt
werden die Geschäfte der württembergischen Gesandtschaft
in Berlin bis auf Weiteres von dem früheren Militär
bevollmächtigten Grafen Zeppelin geführt werden Die
Stimmführung im Bundesrath hat in Abwesenheit des
ersten Bevollmächtigten Ministers v Mittnacht Staats
rath Schmid

Die offiziösen Verl Polit Nachrichten schreiben
An der Börse zeigen sich Erscheinungen wie sie einer
Periode von Gründungen und ähnlichen Geschäften voran
zugehen Pflegen ohne daß in der wirthschaftlichen Lage
und der langsam beginnenden Besserung der Preis und
Erwerbsverhältnisse hierzu ein ausreichender thatsächlicher
Anlaß vorliegt Die Befürchtung liegt daher nahe daß
man es mit künstlichen Manövern zu thun hat durch
welche zum Nutz und Frommen der Vermittler das deutsche
Kapital zur Unterbringung exotischer Werthe ausgenutzt
werden soll Die liberale Presse welche so rasch bei der
Hand war gegenüber den Kolonialunternehmungen dem
kleinen Manne Taschen zu zuzurufen würde sich ein
ungleich größeres Verdienst erwerben wenn sie die von
ihr so gern affichirte Fürsorge für das Kleinkapital durch
energische Warnung vor den nenestens von der Börse
drohenden Gefahren bethätigen wollte

Die Ansiedelungskommission für Posen und West
preußen hat nunmehr Güter in dem ungefähren Umfange
von zwei Quadratmeileu angekauft Die Erwerbspreise
übersteigen durchschnittlich den bei der Bemessung des
100 Millionen Fonds zu Grunde gelegten Anschlagspreis
nicht und sind überdies derart daß ein Wiederverkauf zu
dem gleichen Preise sich mit Sicherheit erwarten ließe
Die finanziellen Interessen des Staates erscheinen daher
vollständig gewahrt Was die Besiedeluug anlangt so
soll den thatsächlichen Verhältnissen im weitesten Umfang
Rechnung getragen werden Weder in Bezug auf die
Größe der aufzutheilenden Bauernahruugeu noch in Bezug
auf die Errichtung der neuen Wirthschafts und Wohn
gebäude wird schematisch vorgegangen nach beiden Rich
tungen soll vielmehr die Nachfrage von ausschlaggebender
Bedeutung sein Insbesondere wird denjenigen Ansiedlern
welche die erforderlichen Baulichkeiten selbst errichten wollen
weit entgegengekommen werden Andererseits ist auch die
völlige bauliche Einrichtung der neuen Wirthschaften durch
die Regierung nicht ausgeschlossen damit auch tüchtige
Landwirthe deren Kapital nicht zureicht um die gesamm
ten Bau und Ansiedelungskosten mit etwa 300 Mark
auf das Hektar zuzuzahlen in den Stand gesetzt werden
bei der Ansiedelung sich zu betheiligen Selbstverständlich
befindet sich dieser Zweig der Thätigkeit zumeist noch im
Stadium der Vorbereitung

Die Erörterungen über das deutfch österreichische
Bündniß in den Delegationen zu Pest haben veranlaßt
daß dieses Thewa in der österreichischen Presse weiter
gesponnen wird Ueber das Wesen des Bündnisses be
richten Wiener Blätter Der deutsche Reichskanzler habe
zuerst ein unbedingtes Schutz und Trutzbündniß welches
von den Parlamenten sanktionirt werden sollte vorge
schlagen Dieser Vorschlag sei österreichischerseits abgelehnt
worden und schließlich habe man sich dahin geeinigt daß
die Verbündeten zur gegenseitigen Hülfeleistung lediglich
dann verpflichtet sein sollen wenn einer von ihnen gleich
zeitig 2 Gegnern gegenüberstehe Das Bündniß garantire
beiden Teilnehmern den gegenwärtigen Besitzstand Auch
soll dasselbe eine Bestimmung über die anarchistische Be
wegung enthalten

Vor der Plenarsitzung der österreichischen Delegation
fand am Sonnabend eine Sitzung des Budgetausschusses
derselben statt Sturm beantragte im Namen der Mino
rität vor der offiziellen Sitzung des Ausschusses die Ab
haltuug einer Privatkonferenz behufs Erzielung einer Ueber
einstimmung über den Text des allgemeinen Theiles des

Ausschußberichtes über das Budget des Aeußern Hausner
empfahl diesen Antrag vom Standpunkte der Majorität
Nachdem auch der Referent sich dafür ausgesprochen fand
sodann eine vertrauliche Konferenz statt Nach der Ple
narsitzung der Delegation trat der Budgetausschuß wieder
zu einer offiziellen Sitzung zusammen Hier verlas der
Referent den politischen Theil des Ausschußberichtes Der
selbe wurde einstimmig angenommen worauf der Minister
des Aeußern Graf Kalnoky seine volle Genugthuung über
die Einstimmigkeit des Ausschusses hinsichtlich der Auf
gaben und Ziele der österreichisch ungarischen Politik aus
sprach und dankend die werthvolle Stärkung und Unter
stützung seiner Bestrebungen hervorhob In der Plenar
sitzung der Delegation wurden das Ordiuarium des Heeres
budgets der Reichsfinanzetat und das Budget des ober
sten Rechnungshofes unverändert angenommen Am Dienstag
gelangen die Forderungen für die Kriegsmarine und der
Okkupationskredit zur Berathung

Der bulgarischen Situation ist durch die er
folgte Abreise des Generals v Kaulbars aus Sofia und
die gleichzeitige Entfernung des gefammten russischen Kon
sularkorps vom bulgarischen und ostrumelischen Boden ein
Charakter hochgradigster Gespanntheit aufgeprägt worden
Indeß darf hierbei nicht übersehen werden daß die Zie
hung der äußersten Konsequenzen wie sonst aus dem
Abbruch des diplomatischen Verkehr sich zu ergeben Pflegt
im vorliegenden Falle kaum stattfinden dürfte nachdem
das Verhältniß der Politik zu der Regentschaft eigentlich
nur mehr passagere Bedeutung hat und das entscheidende
Wort über Bulgarien mit der Gesammtheit der Berliner
Vertragsmächte gesprochen werden wird Dem neuer
dings in der Behandlung des bulgarischen Problems zum
Durchbruch gekommenen versöhnlichen Streben leistet der
Rücktritt des General Kaulbars von der Tagesbühne
sogar Vorschub da das Wirken dieser Persönlichkeit immer
nur auf Verschärfung der Gegensätze abzielte Man darf
sonach annehmen daß das Ausscheiden der Mission Kaul
bars aus dem Kreise der in Bulgarien thätigen Kräfte
die allmähliche Beruhigung der Gemüther zur Folge
haben und fomit die Friedensaufgabe der Mächte wesent
lich erleichtern dürfte Die Petersburger Blätter bringen
ein amtliches Eommuniquö in welchem die Gründe welche
die Abberufung Kaulbars veranlaßten nochmals capitulirt
werden Ein wesentliches Gewicht wird darin auf das
angebliche Attentat auf einen Kawassen des Generalcon
sulats in Philippopel vom 5 November gelegt Der
Kawasse war mit bulgarischen Soldaten und anderen
Leuten in Conflikt gerathen und dabei übel zugerichtet
worden In dem Communiquö wird nun behauptet der
Kawasse sei auf Befehl der bulgarischen Militärbehörden
überfallen worden

Es bestätigt sich daß eine direkte Zustimmung der
Mächte wenigstens insoweit England und Oesterreich in
Betracht kommen zu der Kandidatur des Dadian von
Mingrelien auf den bulgarische Fürstenstuhl nicht erfolgt
ist Eine offiziöse Note des Londoner Reuter schen
Bureaus koustatirt die englische Regierung befinde sich im
Einvernehmen mit den Mächten welche sich für eine Lösung
der Frage interessirten bei der die Freiheiten des bulga
rischen Volks gewahrt würden und erwarte betreffs der
Kandidatur dieses Fürsten zunächst irgend eine Erklärung
von Seiten der Bulgaren selber

Daß Frankreich den diplomatischen Schutz der russi
schen Unterthanen in Bulgarien übernommen hat wird
wie der Post telegraphirt wird in Paris vielfach na
mentlich in Geschäftskreisen mit einer gewissen Besorgniß
kommentirt weil darin eine Bekundung des völligen Ein
vernehmens Frankreichs mit Rußland gesehen werden
könnte

Aus Kutlowitza erhält die Köln Ztg unterm 19 Nov
ein Telegramm demgemäß zwischen den bulgarischen Re
genten und dem Prinzen Alexander von Hessen und dem
Fürsten Alexander von Battenberg gelegentlich des Jahres
tages von Slivnitza ein Depeschenwechsel stattgehabt mit
dem man sich gegenseitig Glückwünsche und Sympathie
versicherungen übermittelte So heißt es in einem an derr
Fürsten Alexander gerichteten Telegramm der Regenten
Wir bedauern tief daß Ew Hoheit vom Volke getrennt

wurde welches Sie innigst liebt Niemals werden wir
die Verdienste und die aufopfemde Hingebung unseres
heldenmütigen Fürsten des Vertheidigers unseres Vater
landes vergessen

Telegraphische Nachruhte
Rom 21 November Die königliche Familie ist heute Nach

mittag von Florenz hier angekommen und von sämmtlichen libe
ralen Vereinen am Bahnhofe empfangen worden Auf der Fahrt
vom Bahnhofe nach dem Quirinale begrüßte die in den Straße



versammelte Volksmenge den König u d die Königin mit en
thusiastischen Hochrufen

Paris 20 November Der Mmistcrrath hielt heute Vor
mittag eine Sitzung ab in welcher Freycinet mittheilte daß die
französische Regierung auf den Wunsch Ruhlands den Schutz
der russischen Unterthanen in Bulgarien übernommen habe

Paris 21 November Der bisherige Resident in Tunis
Bihourd soll den ihm angetragenen Posten eines General Re
sidenten in Tonkin angenommen haben

London 21 November Die von der sozialdemokratischen
Vereinigung veranstaltete Kundgebung beschäftigungsloser Ar
beiter welche heute Nachmittag auf dem Trafalger Sguare
stattfand nahm einen ruhigen Verlauf An derselben nahmen
im Ganzen gegen 50 Personen Theil von welchen die Hälfte
ans solchen die mit den beschäftigungslosen Arbeitern fympathi
siren bestehen mochte Zu den vorgeschlagenen im sozialistischen
Sinne gehaltenen Resolutionen nahmen 3 Redner das Wort die
Resolutionen wurden angenommen Während der Verhand
lungen erschienen mehrere Deputationen mit Musikcorps welche
bei der Ankunft und bei dem Wiederabmarsch die Marseillaise
spielten

Bukarest 21 November Der König und die Königin sind
mit den Prinzen Leopold und Ferdinand von Hohenzollern
heute Nachmittag aus Sinaia hier eingetroffen Zum Empfang
hatten sich die Mitglieder det Civil und Militärbehörden am
Bahnhofe eingefunden

Petersburg 21 November Das Journal de St Peters
burg bezeichnet die Abreise des Generals v Kaulbars aus
Bulgarien lediglich als eine logische und bis zu einem gewissen
Punkte auch vorausgesehene Folge der blinden Halsstarrigkeit
der in Bulgarien Regierenden Der Deutschen Petersbur
ger Zeitung zufolge ist der Fürst Nikolaus von Mingrelien
gestern aus dem Kaukasus hier eingetroffen und hat sich als
bald nach Gatschina begeben

Petersburg 21 November Der am Freitag Abend hier
eiugetrofsene französische Botschafter Labulaye machte gestern
dem Minister des Auswärtigen Herrn von Giers sowie den
hier anwesenden Botschaftern einen Besuch

Sofia 20 November General von Kaulbars empfing un
mittelbar vor seiner Abreise den Besuch der meisten hiesigen
Vertreter der Mächte welche sich von ihm persönlich verab
schiedeten

Sofia 20 November Verspätet eingetroffen Bei der
Abreise des Generals Kaulbars waren etwa 50 Personen von
der hiesigen Bevölkerung zugegen Der General sprach den
selben seinen Dank aus und verabschiedete sich indem er sagte
er verlasse das Land weil die Regenten desselben die Stimme
Rußlands nicht hören wollten Die Stadt war heute anläß
lich des Jahrestages des Sieges von Slivnitza festlich geflaggt

Varna 20 November Die Flagge auf dem russischen Kon
sulate ist heute Nachmittag um vier Uhr eingezogen worden
Der russische Konsul schiffte sich eine Stunde später an Bord
eines russischen Kriegsschiffes ein Eine sehr zahlreiche Menge
welche sich vor dem Konsulate eingesunken hatte begleitete den
Konsul bis zum Einschiffungsplatze Die Ruhe ist nirgends ge
stört worden

Der Kaiser hörte im Laufe des Sonntag Vormittags
mehrere Vorträge und empfing den General der Infanterie
z D von Zhchlinski s la suits deZ 27 Infanterie Regi
ments Später statteten der Großfürst und die Großfür
stin Wladimir von Rußland mit ihren Söhnen nach ihrer
Sonnabend Abend erfolgten Ankunft aus Mecklenburg
sowie demnächst auch der Prinz Ferdinand von Sachsen
Coburg Gotha und Mittags die Prinzen Wilhelm Seiner
Majestät dem Kaiser im Königlichen Palais Besuche ab

Um 1 Uhr Nachmittags erschienen der Kronprinz und

die Frau Kronprinzessin sowie die Prinzessin Tochter
Charlotte Erbprinzessin von Sachsen Meiningen anläßlich
des Geburtstages der Frau Kronprinzessin bei dem Kaiser
zum Besuch Nachmittags arbeitete der Kaiser dann
noch längere Zeit allein und nahm später auch das Diner
im Königlichen Palais allein ein

Das nächstjährige Kaisermanöver wird wie
es heißt in der Provinz Westpreußen und zwar in der
Umgebung Marienburgs stattfinden Wie die Marien
burger Zeitung berichtet sollen bereits Anfragen nach
dort gelangt fein über die Herrichtung des Schlosses in
Marienburg zur Wohnung des Kaisers und feiner Be
gleitung

Bei der am 18 Nov im Hofjagdgehege Fürstenwald
bei Oh lau abgehaltenen von dem Vice Oberjägermeister
Freiherrn v Heintze geleiteten Hofjagdamts Jagd
wurden von 16 Schützen 274 Fasanenhähne 26 Hennen
und 27 Hasen erlegt

Berliner Blätter verzeichnen das ganz unwahrschein
liche Gerücht daß Kriegsminister Bronfart v Schellen
dorff zurücktreten und das Kommando des 6ten Armee
Corps übernehmen werde Als Nachfolger wird Admira
litätschef v Capriri genannt an dessen Stelle Vizeadmiral
Graf Monts treten würde

Die preußische Regierung soll der Germania zu
folge von einer Kandidatur des Bischofs von Fulda Kopp
für den Breslauer fürstbischöflichen Stuhl definitiv Ab
stand genommen haben Man wünsche diesen Oberhirten
für Paderborn in xstto zu halten

Der kürzlich in Berlin verstorbene General Konsul
Joseph Behrendt ein geborener Landsberger hat
der Neum Ztg zufolgederSynagogen Gemeinde seiner Vater
stadt 3000 M der Stadt Berlin 300 000 M der Syna
gogen Gemeinde in Berlin 150000 Mk vermacht

Die Generalversammlung der Nordhausen Erfurter
Eifenbahngefellfchaft hat die Verstaatlichungs Offerte der
Regierung mit großer Mehrheit abgelehnt

Die nunmehr abgeschlossenen amtlichen Ermittelungen
haben wie der Börsen Cour meldet das Ergebniß ge
liefert daß thatsächlich ein Loos der Jubiläums
Ausstellungs Lotterie fehlt und nicht aufzufinden ist
Dagegen stellt es sich heraus daß weitere Unregelmäßig
keiten nicht vorgekommen sind Der Senat der Akademie
der Künste hat den Beschluß gefaßt die erste Ziehung für
ungiltig zu erklären und eine neue Ziehung zu veran
stalten Es wird hierzu die Zustimmung der vorgesetzten
Aufsichtsbehörde also des Ministers des Innern einge
holt werden

Die Zahl der männlichen Mitglieder der regierenden christ
lichen Dynastieen beträgt gegenwärtig 408 Das blühendste
Herrscherhaus ist das Haus Holstein wenn man dasselbe im
weitesten Umfange annimmt es zählt 53 männliche Sprossen
wovon auf Rußland Haus Gottorp Romanow 25 Dänemark
Glücksburg 13 Augustenburg 4 Griechenland 4 und Olden

burg 7 Prinzen kommen Dem Hause Wettin gehören in Sachsen
34 Weimar 11 Meiniugen und Alteuburg je 4 Königreich
Sachsen 6 Koburg 9 ferner in England 8 Belgien und Por
tugal je 4 Koburger zusammen also 50 Prinzen an Zunächst

Ein Stern der um Geld heiratet
Adelheid schwieg einen Augenblick Dann sagte sie

extrsrnss ss toaodcmt er liebt sie
Unmöglich brach es so heftig von Konstanzens Lippen

daß Frau von Berg überrascht ausrief Sehr viel Gnade
scheint die Frau nicht vor Ihren Augen zu finden

Konstanze zuckte die Achseln Das Verständnis für
diese Wiener Naivetät fehlt mir

Die amüfirt mich gerade Was ch an ihr vermisse
das ist ein inniger Ton in ihrem Wesen Im Besitz eines
solchen Mannes und ich habe noch nicht ein zärtliches
Wort von ihr gehört ja nicht einmal den Ausdruck der
Liebe auf ihrem Gesicht gesehen

Frau Adelheids Strafpredigt hatte augenscheinlich ge
holfen Bei der nächsten Zusammenkunft redete Konstanze
den Dichter an und bemühte sich offenbar liebenswürdiger
zu sein Mit Eifer ja mit einer Wärme die besonders
Märheini auffiel ergriff Willmer die Hand die sie ihm
bot Wieder und wieder richtete er das Wort an sie bis
endlich ihre reservierte Ruhe wich und ihre natürliche
Lebhaftigkeit den Sieg errang Geistreich witzig sprühte
sie nun Funkeu wie der Feuerstein wenn der Stahl ihn
schlägt Alle Anwesenden freuten sich dessen nur Märheim
nicht Ein Ton in ihrem Wesen that ihm weh und er
fühlte daß diese Heiterkeit weit entfernt von der schönen
Fröhlichkeit die sie sonst gezeigt nur der Ausdruck der
Erregung ihres Gemütes sei Was war die Ursache der
selben That er nicht unrecht wenn er sie in Willmer
ahnte War nicht vielmehr er selbst schuld daran Jetzt
da Konstanze über seine Wünsche vielleicht Klarheit ge
wonnen war sie uneins mit sich selbst welche Antwort sie
ihm geben sollte Sie wich ihm aus erfühlte es deutlich
die Erklärung die sie erwartete schreckte sie von ihm zurück

Unruhig und traurig schritt er im Zuge der Spaziergänger
durch den Wald dahin Die Vögel sangen umsonst für
ihn er hörte sie nicht

Konstanze war mit einem der Kinder das sich sein Kleid
zerrissen zurückgeblieben um den Schaden notdürftig aus
zubessern Als sie nun den andern wieder nacheilen wollte
fand sie sich plötzlich dem Freunde gegenüber der sie er
wartet hatte Lisbeth sprang leichtfüßig davon und so
war Konstanze allein mit Märheim Sie konnte die Ver
legenheit nicht verbergen die aus der schnell in ihre Wangen
steigenden Röte zu ihm sprach

Obgleich Sie keine Furcht zu kennen behaupten verehrte
Donna so scheint s mir doch als ob die Gefühle welche
Sie in diesem Augenblick beseele nicht allzuweit davon
entfernt sind, begann er mit einem Versuch wie sonst zu
scherzen während doch die schmerzlichste Resignation durch

folgt dann das Haus Bourbo mit 47 Prinzen und zwar 18
der französischen 11 der sizilischcu 5 der parmcsischen 13 der
spanischen Linie Zur Lippe schreiben sich 35 Prinzen und
Grafen Das Haus Häbsburg Lothringen wird durch 33 Erz
herzoge repräsentirt das ihm vielfach verwandte Haus Wittels
bach in Bayern durch 23 Prinzen Je 20 männliche Angehörige
zählen die Muß und Liechtenstein und auch die Hohenzollern
wenn man die 6 Prinzen der fürstlichen Linie hinzurechnet Es
folgen sodann die Häuser Hessen und Mecklenburg je 13
Waldeck 12 Schaumburg 10 savoyen Italien und Würt
temberg je 9 Bernadotte Schweden mit 7 Baden 6
Schwarzburg 5 Anhalt Braganza Brasilien und Welf mit
je 4 Nassau Oranien Petrowitsch Njegosch Montenegro und
Monaco mit je 3 endlich das Haus Obrenowitsch Serbien
mir 2 männlichen Sprossen Von den ebenbürtige standes
herrlichen Häusern haben der Köln Z zufolge die meisten
männlichen Mitglieder die Stolberg 57 Hohenlohe 54 Solms
31 Salm 30 Sayn 29 Fugger und Eroy je 25 Jsenburg

und Castell je 24 Schönburg und Waldburg je 22 Platen
Tburn und Taxis und Wurmbrand je 21 Insgesammt haben
die standesherrlichen ebenbürtigen Familien 724 Männer

Das Landesdirektorium der Provinz Hannover beab
sichtigt im Hochmoore zu Groß Füllen Kreis Meppen
eine zusammenhängende Fläche anzukaufen um dieselbe
durch Korrigenden kultiviren zu lassen und einen Theil
davon in Form von Rentengütern an Kolonisten zu über
weisen Auch geht das Landesdirektorium mit der Absicht
um daselbst eine Korrigendenanstalt zu errichten

Wegen hervorragender Fachleistungen hat die
Königliche Prüfungskommission für Einjährig Frei
willige zn Minden kürzlich zwei Handwerkern einem
Klempner und einem Schlosser unter Entbindung von dem
Nachweise der wissenschaftlichen Befähigung den Berechti
gungsschein zum einjährig freiwilligen Militärdienst ertheilt
Ein solcher Dispens von dem Nachweise der wissenschaft
lichen Qualifikation ist gesetzlich zulässig er kann aber
wegen des Vorurtheils unserer auf Bildung erpichten
jungen Leute leider nicht oft gewährt werden Umsomehr
freuen wir uns die Thatsache berichten zu können daß
tüchtige Fachleistungen in den Augen der Prüfungsbe
hörden ebenso viel und vielleicht noch höher gelten als
die auf der Presse erworbene Scheinbildung so vieler
Einjährig Freiwilligen

Amtlichen Nachrichten zufolge sind die Dampf
schifffahrten zwischen Genua und La Plata wegen der
Quarantäne in den südamerikanischen Häfen vorübergehend
eingestellt Der Weg über Genua kann mithin zur Be
förderung von Briefsendungen nach Brasilien und den Lcr
Platastaaten bis auf Heiteres nicht benutzt werden

Die in Leipzig neu errichtete Professur der indo
germanischen Sprachwissenschaft ist dem Dr Brugmann in
Freiburg i B übertragen

In dem Wenzel Hanke schen Krankenhause zu
Breslau ist am Freitag ein aus Oesterreich bereits krank
eingetroffener Arbeiter unter choleraverdächtigen
Symptomen gestorben Der polizeiliche Physikus
Dr Schmiedel hat wie man mittheilt sofort die energische
Reinigung des Auswandererlokals am Centralbahnhofe
unter Anwendung von Sublimat veranlaßt die zur

Ueberführung des Cholerakranken benutzte Droschke ist
außer Fahrt gestellt und ihre Polsterung wird vernichtet

seine Worte klang Wie sich die Welt in vier Tagen ver
ändern kann

Konstanze ward plötzlich ihrer tiefen Schuld gegen den
Freund inne ihre alte warme Verehrung alles was sie
für ihn empfunden flutete über sie hin daß sie in Thränen
ausbrechend ihm beide Hände reichte und sagte Ver
geben Sie mir

Es lag etwas Unwiderstehliches in der Art wie sie die
Worte sprach in ihrer ganzen Gebärde Hätte er jetzt
das Haupt des weinenden Mädchens an sich gezogen wie
sein Herz ihn trieb vielleicht hätte sie sich schutzsuchend an
seiner Brust geborgen doch er bezwäng das heiße starke
Gefühl das ihn zu ihr zog Er war kein Jüngling mehr
Er wollte nicht wie ein Dieb im Dunkeln sie überfallen
und das Jawort von ihren Lippen stehlen in einem Moment
der keine Gewähr für die Dauer desselben bot Freiwillig
in voller Liebe sollte sie sich ihm ergeben oder gar nicht
Liebte sie ihn aber Er hatte es gehofft jetzt starb
der Traum langsam dahin So blickte er das teure Mädchen
nur mit unendlich traurigen Augen an und sagte leise

Liebes Kind
Es lag viel unterdrückte Zärtlichkeit in den Worten doch

es war der alternde Mann der damit vor Konstanzens
Seele trat nicht der Liebende welcher mit alles überwin
dender Leidenschaft an der Wegscheide die schwankende Seele

zu sich zurückreißt um sie neben sich fest zu halten
Er gab ihre Hände frei und schweigend schritten sie nun

weiter während Konstanze ihre feuchten Augen trocknete

Warum vertrauen Sie mir nicht mehr fragte er
nach einer Weile wieder stehen bleibend Wollen Sie
mir nicht sagen was Sie drückt Ich bin ihr
Freund

Ihr Freund gab sie bitter zurück Dem Herzen
das in schwerem Kampfe mit sich selbst ringt genügt das
Wort nicht es verlangt nach einer stürmerischen Sprache
Warum sagte er nicht Meine Liebe zu dir ist so groß
daß ich nicht ohne dich leben kann Ich glaube an ich
ich vertraue dir ich will dich schützen Komm laß uns
fliehen in einsames Land wo nichts niemand sich M ischen
uns drängt wo du mein bist mein allein

Dann hätte sie ihm geantwortet Ja fort vor hier
von dem Antlitz das alle Dämonen in mir weckt Und
sie hätte ihm ihre Geschichte erzählt ich liebte ihr von
frühester Jugend an und er mich nein ich glaubte es
nur er ließ sich lieben jahrelang er band mich nicht
und gab mich nicht frei es zerbrach mich fast

Fortsetzung folgt

s Dissonanzen
Novelle von K Rin hart

Mit der unerschütterlichsten Liebenswürdigkeit ließ er sich
bewundern und diese Liebenswürdigkeit entzückte die
Menschen von neuem Immer gleichmäßig in der Stim
mung immer aufgelegt sich mitzutheilen und Mitgetheiltes
aufzunehmen stets geneigt mit der Weihe idealer An
schauung das Alltägliche zu verklären war er selbst Poesie
und bot das beneidenswerthe Bild eines vollkommen har
monischen Menschen den ein gütiges Geschick auf die
Sonnenhöhe des Glücks gestellt hat

Märheim und Konstanze allein betheiligten sich nicht
an dem Kultus der mit Willmer getrieben ward Der
erstere mit dem Instinkt der Liebe einen Zusammenhang
Zwischen dem Dichter und Konstanze ahnend nahm einen
kühlen Beobachterposten ein und das ironische Lächeln
das oft seinen Mund umzuckte bewies daß er innerlich
nicht erwärmt war obgleich er sich bis jetzt vorsichtig
jedes Urtheils enthielt Anders Konstanze Es war an
einem der ersten Tage nach Willmers Eintreffen als Adel
heid ihr sagte Sie sind ein sonderbares Mädchen Kon
stauze Mit der Haltung einer regierenden Königin traten
Sie vorhin am Strande Willmer entgegen Eine Ab
lehnung in Ihrem Wesen daß man vor Ihnen erschrecken
tonnte und fo eine Miene gleichgültiger Geringschätzung
dazu daß ich meinen Augen nicht traute und nur immer
mich fragte was die Menschen eigentlich von Ihnen
denken müßten Sie erinnerten mich lebhaft an damals
als Sie unsern neuen Bedienten zu respektvollem Be
nehmen zwingen wollten Und Willmer ist so freund
lich gegen Sie ist Ihr Landsmann Was haben Sie
nur Ich verstehe Sie nicht Ich glaube Sie wollen
den angebeteten Dichter verhindern eitel zu werden

Konstanze lachte gezwungen Sie täuschen sich
das lag jedenfalls nicht in meiner Absicht doch Sie
mögen Recht haben daß meine angeborne Opposition
gegm allzu stürmische Bewunderung mir einen Streich
gespielt hat

Sehen Sie das begreife ich eben nicht Wie können
Sie sich nicht willig dem Zauber dieser Erscheinung dieses
Geistes überlassen

Ein schwermütiges Lächeln glitt über des Mädchens
Gesicht Ich prüfe erst ob das Gold auch echt ist

Und daran zweifeln Sie hier wo jedes Wort aus
seinem Munde jede Zeile seiner Schriften uns eine große
vornehme Natur kennen lehrt zu der wir als zu einem
Stern vom Staube unsrer Erde aufblicken müssen



kurz es geschieht das irgend Mögliche um jede
Weiterverbreitung der Krankheit zu verhüten Daß sie
unter der Bürgerschaft Breslaus Bodm fasse ist auch
richt zu befürchten wohl aber ist es möglich daß der
Fall der Einschleppung durch Auswanderer sich wieder
holt Die zuständigen Behörden werden zu erwägen haben
wie dieser Gefahr wirksam zu begegnen fei

Die epidemische Genickstarre in Beuthen in
Oberschlesien wurde vom Regierungs nnd Medizinalrath
Dr Noack aus Oppeln dieser Tage zum Gegenstand nähe
rer Untersuchung gemacht Es wurde festgestellt daß die
Epidemie den Höhepunkt überschritten haben dürfte Seit
Ansang dieses Jahres sind in Beuthen Erkrankungen vor
kommen die nach ihren Symptomen auf die epidemische
Genickstarre zurückgeführt werden müssen Seit etwa vier
bis sechs Wochen trat die Krankheit entschiedener auf
Im städtischen Krankenhause wurden bisher 19 Fälle be
handelt 8 davon verliefen tödtlich 11 Erkrankte genafen
Außerhalb der Anstalt sind etwa 20 Fälle behandelt von
denen die Hälfte tödtlich verlausen sein mag

In New Iork wurde der Prozeß gegen den früheren
Schöffen von New Iork Mc Quade welcher beschuldigt
ist in der Angelegenheit der Broadway Straßenbahn ein
Geschenk empfangen zu haben wurde am Freitag wieder
aufgenommen Zwei der angeschuldigten Schöffen bezeugen
daß dreizehn Schöffen je 20 000 Dollars empfangen hätten
für Abgabe ihrer Stimme zu Gunsten der Konzessioni
rung der Straßenbahn Die Leichenseierlichkeiten für
den verstorbenen Präsidenten Arthur werden auf Wunsch
seiner Familie ganz einfach und ohne militärische Ehren
gehalten

S M Kanonenboot Cyelop Kommandant Kapitän
Lieutenant Stubenrauch ist am 6 Oktober er in Kame
run eingetroffen

In dem vor dem Schwurgericht in Cottbus statt
gehabten Prozesse gegen die Rädelsführer des Sprem
berger Krawalls wegen Landfriedensbruchs bezw Aufruhrs
und Auslaufs sind die Angeklagten Saeoifchka zu 2 Jah
ren Korn zu 1 /z Jahren Gustav Hosfmann Franke und
Just zu je 1 Jahr Warmulla zu 9 Monaten Brosig
Dubran zu je 8 Monaten und Womeberger zu 6 Mo
naten Gefängniß verurtheilt Franls Just Warmulla
und Brosig wurden je 3 Monate Dubran Horn und
Wonneberger je 2 Monate auf die Untersuchungshaft ab
gerechnet Die übrigen Angeklagten wurden freigesprochen
Saebischka Korn Gustav Hoffmam Just und Franke
wurden in Haft behalten

In Greisswald ist der Professor der Pathologischen
Anatomie Geheimer Medizinalrath Dr Friedrich Grohe
an Sonntag früh gestorben

S M Kreuzerkorvette Sophie Kommandant Kor
vetten Kapitän Cochius ist am 21 Novbr er von Port
Said in See gegangen

Ein blutiges Verbrechen setzt die Bewohner des
kleinen Hochwalddorfes Mettnich bei Trier in Aufregung
Ein verheiratheter Bauer durchstieß mit der Mistgabel
seinen jüngeren Bruder der sofort feinen Geist aufgab
Veranlassung zu dem Brudermorde war ein geringfügiger
Streit der sich bei der abendlichen Viehfütterung im
Stalle entwickelte

G e n t war in der Nacht zum Freitag der Schauplatz
ernsterer Unruhen Etwa tausend streikende Spinner
besetzten wie man der Krzztg telegraphirt um
L Uhr Abends den Jndustrieplatz um jene Arbeiter
welche die Betheiligung am Streik ablehnten zu insultiren
Die Polizei vermochte nicht die Ruhe wieder herzustellen
weshalb berittene Gensdarmerie herbeigeholt wurde Kaum
war diese erschienen als ein furchtbarer Steinhagel gegen
sie geschleudert wurde Die Gmsdarmen säuberten sodann
mit aufgepflanztem Bajonett den Platz Ein Polizeikom
missar ein Gensdarmeriesührer sowie mehrere Gensdarmen
und Arbeiter wurden verwundet

Die deutsch ostafrikanifche evangelische Missions ge
sell schaft wird ihre Thätigkeit in Deutsch Ostafrika im
Frühjahr des nächsten Jahres beginnen Es war be
stimmt daß Fräulein v Bülow mit den beiden Diako
nissinnen die sich zur Verfügung gestellt haben im Ja
nuar 1887 Deutschland verlassen sollte um die Kranken
pflege Station in Dunds am Kingani nahe der Küste
gegenüber von Sansibar zu errichten Bis dahin ließ
sich indessen die Ausrüstung nicht bewirken Inzwischen
sind auch zwei srüher in Abyssinien mit Erfolg thätig ge
wesene Missionare in den Dienst der Gesellschaft getreten
welche die Schwestern im April nächsten Jahres Hinans
geleiten werden Man hofft daß das Krankenhaus web
ches in Deutschland hergestellt wird schon im Mai näch
sten Jahres seinen Platz in Dunda gefunden hat Eine
zweite Krankenpflege Station soll später tiefer im Innern
in der Nähe des Kilima Ndscharo Gebietes errichtet
werden

Im herrschaftlichen Schlosse zu Tzscheeren
bei Triebe in Schlesien dem Herrn Hermann Gilka zu
Berlin gehörig ist eine Kranken Heilanstalt eröffnet wor
den welche unter die Leitung des Paul Gerhardt Stifts
gestellt wurde Ganz im Stillen wurde dieses Werk der
Menschenliebe vorbereitet Der großherzige Stifter und
feine Gattin folgten dem Zuge ihres Herzens indem sie
einen großen Theil ihres ihnen von Gott verliehenen irdi
fchen Besitzthums zum Heile der Kranken und Elenden
opferten Das Schloß Tzscheeren mit seinen großen
Räumen und seiner anmuthigen Parkumgebung zeigt sich
vorzüglich geeignet für diesen Zweck Die Anstalt bietet
solchen Kranken beiderlei Geschlechts und jeden Alters ohne
Unterschied des Religionsbekenntnisses ganz freie Aufnahme
für welche die öffentliche Armenpflege nicht einzutreten
hat deren Mittel über nicht ausreichen die Kosten einer

ür sie wünschcnswerthen innerlichen oder chirurgischen Be
handlung zu bestreiten Meldungen um Aufnahme sind
an die vorstehende Schwester Luise im Schloßgcbäude
Tzscheeren zu richten welche auch gern bereit ist jede
wünschenswerthe Auskunst zu ertheilen Sämmtliche
Kosten für Erhaltung Verpflegung ärztlichen Beistand
und Arzneien u f w bestreitet der Begründer des Werkes
aus eigenen Mitteln alle Einkünfte und Erträgnisse aus
dem Gute fließen der Anstalt zu

Ein 18jähriger Frankfurter Kommis ließ sich von
einem Freund einen ziemlich großen Frankfurter Adler auf
die Brust tätowiren Dies rief eine Art Blutvergiftung
hervor die eine Lähmung der Gelenke der Arme zur Folge
hatte Der Zustand des Tätowirten ist ein sehr bedenk
licher

In der vorgestern in Leipzig abgehaltenen Kon
ferenz des Deutsche Eiseubahnverkehrs Verbaudes wurde
der Börs Ztg zufolge der Entwurf einer neuen Eisern
bahn Freisahrtkarten Ordnuug für das Deutsche Reich im
Prinzip angenommen Die nächste Konferenz foll am 2
Juni 1887 in Freiburg im Breisgau stattfinden

Aus Kiel wird der Danz Ztg geschrieben Hier
ist die Nachricht eingegangen daß der Führer der Handels
expedition nach Taboro in Afrika Hermann Giesecke auf
der Heimreise nach Sansibar am 27 September von
mörderischer Hand erschossen sei Der Unglückliche ist
wahrscheinlich einem Naubanfalle der Eingeborenen zum
Opfer gefallen in der amtlichen Nachricht an die Eltern
fehlt noch jede Aufklärung Giesecke war 24 Jahre alt
aus Kelliughusen gebürtig und hatte nach Harders wel
cher dem Klimafieber zum Opfer siel die Leitung der Ex
pedition übernommen

In Düsseldorf ist Frhr Gottfried v Maercken
zu Geerath Schloßhauptmann zn Düsseldorf und Königl
Kammerherr gestorben Der Verstorbene war der älteste
Kammerherr in der Rheinprovinz seit 1853 und der
einstige Hofmarschall des Fürsten Karl Anton von Hohen
zollern

In Saalfeld in Thürmgen ist eine Hebeamme
wegen fahrlässiger Körperverletzung zu zwei Jahren Ge
fängniß verurtheilt worden Die Angeklagte hatte in vier
Fällen eine gefährliche Krankheit durch Ansteckung auf
aridere Frauen übertragen

Es war vor einigen Jahren aus Anlaß der Ver
öffentlichung eines Theils von Heinrich Heine s Me
moiren die Behauptung aufgestellt worden daß sich
die echten Memoiren von denen viel die Rede gewesen ist
im Besitze seines Bruders des Barons Gustav v Heine
befänden Diese Behauptung ist unbegründet gewesen da
in dem Testament des vor einigen Tagen verstorbenen
Besitzers des Wiener Fremdenblatt nichts über Heinrich
Heine und seine Memoiren enthalten ist

Die Verhaftung einer Tänzerin welche innige
Beziehungen zu einem früheren Konsul unterhielt erregte
vor längerer Zeit großes Aufsehen Nunmehr ist wie die
Nat Ztg berichtet die Voruntersuchung abgeschlossen

nnd die Anklage erhoben Dieselbe richtet sich gegen die
Tänzerin deren Bruder und den ehemaligen Konsul
Dieser hatte im Verkehr mit seiner leichtfüßigen und leicht
fertigen Freundin sein ganzes Vermögen baare achthundert
tausend Mark durchgebracht und sich dann noch in
Schulden gestürzt die schließlich zu einer Höhe von drei
hunderttauseud Mark gelangten Die Anklage lautet auf
Wcchselfälfchung

Der stärkste Mann seiner Zeit soll Franz
Andreas v Favrat ein Schlesier gewesen sein Derselbe
im Jahre 1734 geboren war im siebenjährigen Kriege
preußischer Hauptmann und avancirte nach und nach zum
General der Infanterie und Gouverneur von Glatz
Seine körperliche Kraft übertraf die des Königs August
des Starken Er brach einem durchgehenden Pferde
indem er ihm nur in die Mähne griff den Hals spaltete
einem feindlichen Husaren Offizier den Kopf bis auf die
Schultern hob Reiter und Pferd empor und exerzirte
niit einer dreipfündigen Kanone wie ein Mann mit einer
Muskete Er starb 1804

Der neueste Balletstoff Im Apollotheater zu
Rom bereitet man ein Ballet in fünfzig Bildern vor deren
Held der Faster Sueei ist Die fünfzig Bilder stellen die
fünfzig Fasttage Sucei s dar und einer der ersten Mimiker
Italiens scheint berufen zu fein den immer stärker auf
teetendeu Hunger und die Erschöpfung von Scene zu
markiren Selbstverständlich wird er in der Maske des
Fasters Succi erscheinen Anfangs wollte man diesen
selbst für die choreographisch insoferne unschwere Parthie
engagiren als deren Darsteller mit Ausnahme eines
Freudentanzes am Schlüsse des Ballets keinen Schritt
zu machen braucht allein Succi refusirte und erklärte
nochmals er gedenke aus der Sache kein Geschäft zu
machen Selbstverständlich läuft eine Liebes Affaire mit
und die Schmerzen der Prima Ballerina über den hun
gernden Helden werden in diversen Soli und äs äsux
in ergreifendster Weise zum Ausdrucke gebracht

Coursbericht Berlin Sonnabend den 20 Nov Der
Verkehr an der heutigen Börse war auf einzelnen Gebieten
animirt zu nennen Bevorzugt waren Bankpapiere und Mon
tanwerthe von ersteren traten namentlich die Aktien der Deut
schen Bank in den Vordergrund Für Montanwerthe dauert
die gute Meinung an und begegnen dieselben trotz andauernder
Courssteigerungen fortgesetzt lebhafter Kauflust

Man otirt Kredit 467,00 Franzosen 397,00 Lombarden 169,00 Tür
kische Taback 78,25 Bochumer Guß 117,7S Dortmunder 58,50 Laurahütte
77,40 Darmstädter 145,00 Deutsche Bank 173,75 Disconto Konnnandit
213,75 Nussiche Bank 76,10 Lübeck Büchener 162,00 Mainz Ludwigshafeu
SS,75 Marienburg 35,50 Mecklenburg 165,75 Ostpreußen 68,60 Duxer
137 00 Elbethal 280,50 Galizier 80,75 Große russ Bahnen 126,25 Nord
westbahn 273,50 Gotthardbahn 98,50 Rumänier 105,10 Italiener 100,00
Oesterr Goldrente 92,50 Oesterr Papierrente do Silberreut 8,80
d ISLVer Loose 117,00 alte Russen 97,40 do 1880er 84,60 do 1884er

97,60 4proz Ungarn 83,90 Russische Noten 192,75 do Orient II 58,3
do Orient III 59,10 Serbische Rente 79,75 Neue Serben 80,60 Berliner
Handelsgesellschaft 158,50 Egypier 76 10 Buenos Ayres 83,10 Mittel
meer 118,25 Nordd Lloyd Privatdiskont 3 pCt

Aus dem Geschäftsverkehr
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TagxMleMr
Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag nnd Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 Königl
Universitiits Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag nnd Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststimden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 A
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Altsrthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Scnntag

Städtische Sammlung für Kunst uud Kunftgswcrbe im Aich und Wage
mut am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frs
Wochentags 50 Psg Entree

Sgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

yatentschrifte Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12Vormittags Sonnabends geschlossen

Mch uns Waagemnt gr Berlin 10s Wochentags von S 12 Uhr Mittag
nnd 2 6 Uhr Abends

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube

Kaufmännischer Verein Stenographie Stolze Abends 3 bis N im Ber
eiuSlokal gr Berlin 13 eine Tr

Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe
Herberge zur Heimath Mauergaffe 6
Armds fcher Stenographeu Verein Uebung und Sitzung Abends 8j lim

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Verein selbst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Sang und Klang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Gesang Verein Frenndschastsbnnd Abends 8 11 im Paradies
Höllischer Zither Klub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies

Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 1 Z
Uhr UebungSstuude in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

Kirchliche Anzeige
Militärgemeinde Mittwoch dm 24 November und Freitag

den 26 November Vormittag S Uhr allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Archidiakonns Pfanne

Abgang nnd Ankunft
der Gffenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach MagSeimrg 7 19 V 9 51 V
10 55 V MCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Cöthen

Nach Leipzig 4 20 fr 7 30 V
8 25 V 10 15 V 11 30 V

1 40 N 3 20 N 5 3 N
6 15 A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
11 0 A 3 2 fr

Nach Viencnbnrg 7 40 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt

Nach CM 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbts Eichenberg 9 30 Abends M
Nordhausen 10 37 A 12 9 fr
sbis Oberröblingen

Nach Gnben 7 45 V 1 33 N 7 24
A stis Finsterwalde

Nach ZHürwgen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A stis

Erfurt 11 3 A
Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V

9 18V 11 0V 2 0 N 5 39 N
6 0 A 8 4S A bis Bitterseld
9 22 A

Bon Magdeburg 7 21 V L 52 V
sv Cöthen 10 2 B 1 26 N 5 3
N 6 56 A 3 53 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 5 52 V 7 9 V
3 42 V 9 43 B 11 7 K
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 2

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 57 A 10 27 U 11 53 A

Von Vienenburg 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 B 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Von Caffel 6 55 V sv NordhausenZ
7 14 V 10 S B sv Eiche,iberg,
12 30 M v Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 B

Von Gnben 7 4 V svon Falken
berg 1 6 N 7 9 A

Bon THSrwgm 4 28 st 7 7 B
9 13 V 10LS B 1 9 N 5 1S

N 5 33 N 8 3 A S 1S A10 56 A
Bon Berlin 4 20 st 8 20 B svo

Bitterfeld 10 3 B 11 31 V
2 50 N pon Bitterfeld S 23 N
5 44 N 8 5S A 10 SZ A

bedeutet Schnellzug I bedeutet Lokalzug
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Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Bostbo Halle

0 N I Von TchaWdt 8 35 V 7 S0 NSchMSdt 5 45 B 3
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Mittwoch den S4 November er
Vormittag IVVs Uhr versteigere ich
Geiststraße 43 versch Möbel Federbet
ten Kleidungsstücke Hausgeräth u s w
FV IZIstv Auct Komm u gerichtl Taxator

Bndingung
Die Lieferung von

630 odm Bruchsteinen und
280 vbw Steinknack

zum Befestigen der Ufer an der zur Do
mains Giebichenstein gehörigen Wiese in der
Passendorfer Ane soll nach Maßgabe der
Lieferbedingungen vom 17 Juli 1885 ver
dungen werden

Angebote versiegelt und mit entsprechen
der Aufschrift versehen sind bis Freitag
den SS d M Nachmittags SVs Uhr
an den Unterzeichneten einzureichen Die
Bedingungen werden gegen Einsendung von
1 in baar oder deutschen Reichspost
marken verabfolgt

Halle a/S den 19 November 1886
Der Königl Wasser Baninspektor

gez Brünecke

VW UMsr
Leipzigerstratze 9T

Sp ezialität

unter Garantie vorzüglichen Sitzens und
solidester Ausführung

Reneste Einsätze Kragen und
Manschetten

IZiUiKst
Wert kvmeimM

Leipzigers 26 Halle Leipzigerstr 26
Fabrik und Lager seiner Bürsten

Kämmen Schwämmen und sonstigen
Toilettegegenständen

Lkrstv iin großer Auswahl

WeiknaMMumö
1 3 Meter hoch schön und voll gewach
sen a 100 Stück 27 frei bis Halle
geliefert weist nsch

Riestedt bei Sangerhause

WeiknsMMumk
in jedem Quantum zu villigsten Prei

sen bei
Förster Iir v zu Schmerwitz

bei Wiesenburg Mark
S Förster zu Medewitzer

hütten bei Wieseuburg Mary
Den Restbestand meines Lagers in

WOrKSMövkM
stelle wegen Aufgabe dieses Artikels zum

Vtld Valtor
Niederlage von Ikvivlivlt

SchnupftnMlver
geg Schnllpsenu Schnnp fenkop fs ch merz
in Schachteln a 50 Pf bei ZI

L verbesserteZwiebelbonbons
sind in Pscketen a 30 und 50 Pfg nur zu

haben bei AI
Bntterpnlver garantirt wirksam
Franzbranutwein mit Ricinusöl zc die

Kopfhaut reinigend v Schuppen u Flechten
Franzbranntwein m Salz gegen Rheumat
Restitutionsflnid gegen Verrenkung und

Lahmheit der Pferde des Rindviehes c
Klettenwurzelöl selbst bereitet empfiehlt

üÄvkvISt Leipzigerstr 8S
1 ganz neues hochelegantes

Salon Pianino
schwarz mit feiner Goldgravirung krenz
saitig in Eisenbau ist unter Garantie
für nur 480 zu verkaufen bei
F Nvtt in Leipzig Wiefenstr 27 I

AvZeil
ÜMIlkM

kaust fortwährend zum höchsten Preise

Gerbergasse 7

Das Sarg MagaM
von

H

Tischlermeister 8ist jetzt auf das Sorgfältigste assortirt und
empfehle bei vorkommenden Trauerfällen

dasselbe angelegentlichs t An Holzsärgen empfehle polirte

kieferue Bohlen imd Brettsiirge
in und Anstrich das letztere das Eleganteste und Feinste
was sich bieten läßt An

u M iii ÄrSviidie neuesten Facons in größter und bester Auswahl aus den reuommirtesten Fabriken

mit den dazu gehörigen Iivriuet Metall V z z vlmit und ohne Spiegelscheibe und feinster Ausstattung zu den bekannt
billigsten Preisen Die Ueberführung von Verstorbenen sowie ganze Begräbnisse über
nehme wie bekannt unter jeder gewünschten Garantie

Geradehalter mit Mckentaille
Bei stark hervorgetretenen Schulterblättern Neigung nach

vorn runder Rücken gegen Einsinken der Brust sind
dieselben in ihrer Wirkung vorzüglich und sicher Jede vernach
lässigte Körperhaltung in kurzer Zeit beseitigend sind dieselben
ohne jede Störung und Belästigung von zarten Kindern sowie
erwachsenen Personen zu tragen Bequem und leicht 75 bis
150 Gr unter den Kleidern getragen nicht zu bemerken zeich
nen sich dieselben bei ihrer Leichtigkeit durch starke und elegante
Arbeit aus Vorräthig für jedes Alter versende dieselben gegen
Nachnahme 5 12 Mk bei Angabe von Alter Rückenbreite
Taillenumfang Äliri

Halle a S Wnchererstr 1SV

Hochstämmige Rosen
zu nur edelen Sorten offerirt 100 Stück
in 75 Mark

Gärtnerei Sophienstr 23

Makart Bonquettes
in großer Auswahl schon zu 1,50 Mk das
Paar empfiehlt

Blnmenbazar gr Steinstr 3

Mehrere tüchtige
Kesselschmiede

sucht I i Il K ii ErfurtMaschienenfabr Eisengießerei n Kesselschmiede

Hausbursche sof gesucht kl Schlamm 1,1

Ein jung geb Mädcheu welches schon
3 Jahrc in einem Materialgeschäft gew
sucht pr 1 Jan 1887 Stelle in einer
Conditorei oder als Stütze der Haus
frau womögl bei einz Leuten Lohn we
niger beansprucht nur gute Behandlung w
erw Zu erfr Neilstr IS Barbiergeschäft

Eine junge anst Frau sucht Aufwartung
früh einige Stunden Geiststr 37 1 Tr

Eine Aufwartung ges Friedrichstr 2 p

Wnchercrstraße 18 ist die herr
schaftliche erste Etage für 1 April
zu vermiethen

Itv
Große Posten in küviiviii Ii i ezi Merrv und

N iviivv teii Ä i z,attvii t in denneuesten Mustern haben wir durch günstigen Gelegenheitskauf billig erworben
und offeriren dieselben Wiederverkäufern zu ganz außergewöhnlich billigen
Preisen

Nr 14 16 20 in allen Farben melirt und einfarbig
CÄGKsR W MGZ WMGSS9 Hatte a S

Die Lieferung der für die Neubauten der Gemeinde zu 4

Hierselbst erforderlichen und zwar
ca 1000 edm Bruchsteine

48 Mille Klinkersteine massive
1050 Hintermauerungssteine Poröse

81 Lochsteine Poröse
138 Vollverblender hellfarbig
15 Lochverblender I hellfarbig

700 ckiQ gelöschter Kalk

2465 Maurer und Putzsand
136 Tonnen Cement

sollen vergeben werden

ILvL vi niiKsIbeSinNUAK und KvI t L l riiinI i sind von unse
rem Bureau ÄS zu beziehenAngebote werden bis

NlttHG oIi IS Vievr er
entgegengenommen

Für den Zuschlag ist eine Frist von S Wochen vorbehalten
Halle a S den 22 November 1886

Regiernngs Baumeister

K Reeller Ausverkauf M
HvvAvi

im Hi ,dsch h Geschiist gr Ulrichstriche S4

empfiehlt außer einer reichhaltigen Frühstücks und Abend Speisekarte seinen

vorzüglichen Mittagstisch
Im Abonnement I Mk

Hente Ilrvll Suppv III AleilSlSnvi
Mittwoch den S4 November Abends Uhr

in VaalS SarK
von Se und derWianistin vrtti Mtku x aus ParisMolinconcert Mendelssohn Gavotte u Variattonen Ramean Ballade moU Chopin

Faust Fantasie Gounod Sarasate Danss maosdrö St Saöns Nocturne Ds äur
Chopin Sarasate Spanische Tänze Sarasate

Preise der Plätze 1 Platz 3 Mk 2 Platz nnmm 2 Mk Gallerie 1 Mk
Der Billetverkauf findet in der Musikalienhandlung von rSbuvr

Leipzigerstraße 27 statt

Nene Promenade l ist die erste
Etage für Thlr wegen Todes
fall sofort zu vermiethen

Zu venniethen
Klosterstraße 1

zum 1 Januar 1887 die 1 Etage
zu besichtigen Nachmittags v 3 5 Uhr

zum 1 April 1887 die 2 Etage
zu besichtigen von 9 Uhr Vormittags bis
2 /z Uhr Nachmittags

Näheres im Bureau der
Halleschen Straßenbahn

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stu
ben Kammern Küche u Zubehör ist per
1 April 1887 zu vermiethen

gr Steinstraße 4
Ein Zimmer für Vereine c ist noch

einige Abende in der Woche abzugeben

H Anhalterstratze 3
Anst Schlafstelle offen Brüderstr 12 I

Gesucht wird zum 1 April
sür einen einzelnen Herrn eine
Wvhnnng in einem herrschaft
lichen Hanfe S SPieeen nebst
Zubehör enthaltend darnnter
eine großen Salon Nähe
der Ntagdebnrgerstraße be
vorzugt Off nnt it I an
die Exped d Bl erbeten

VrmZ varl
HenteDimstag nicht morgen Mittwoch

Abends 8 Uhr

OA rvttvii
L ii vr1der Kapelle des Kgl Magd Füs
Reg No SS

Entröe Person SV Pf
o ivivxvrt Kapellmeister

Billets im Vorverkauf s Stück
1 Mark Familienbillets S Stück
3 Mark find in den bekannten Ber
kanfsstellen zu haben

Vicwria Theater
Dienstag den 23 November 1886

Große Vorstellung DW
Erstes Auftreten der tvmmv rvptilv

das Wunder der medizinischen Wissenschaft
Auftreten sämmtlicher neu engagirter

Künstler und Spezialitäten
Gewöhnliche Preise

Anfang 8 Uhr Vl Virvvt
Sympathiekur

alle Vorschläge rheumatisches Reißen
Krampfe Geschwülste Brüche Ma
genleiden Bleich n Gelbsucht Flech
te Skrophelu Veitstanz Kopf
schwindel u s w wird bald kurir

gr Schloßgasse 1 I
Ich nehme die Beleidigung die

ich der IS Ilori zugefügt habe
hiermit zurück und erkläre sie für
eine ehrliche Person

gär de baktWMe Mb J l atvtthÄI v mtwortltch JultnS Munckelt w Halle x Plötz l Se Buchdruckrei fli Ntet1 ma l wzSa e
Exprditwn d Halke Ich Tag blatteZ Große Mrtchpraße IS gZUttvon Nhr MorgenS S 7 Wr WendS

HierMi 1 Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1886
	11
	23
	23.11.1886 (No. 275)
	Amtlicher Theil.
	Nichtamtlicher Theil.
	Halle, den 22. November.
	[Seite 1094]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 1094]

	Tages-Chronik.
	[Seite 1095]

	5] Dissonanzen. Novelle von K. Rinhart.
	[Seite 1095]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]



	Tageskalender. 
	[Tabelle]



	Kirchliche Anzeige.
	[Tabelle]



	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]



	Meteorolog. Bericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]



	Sing-Acad.
	[Tabelle]




	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









